% Bundesministerium Férdernetzwerk
' fiir Arbeit und Soziales Interdisziplindre

Sozialpolitikforschung

Hinweise zur Projektskizze
zur Forderrichtlinie

Forderung der Forschung und Lehre im
Bereich der Sozialpolitik (FIS)

Hinweis zum Ausftillen der Skizze:

Zu der Projektskizze gehéren die vorgegebenen Formblétter dieses beschreibbaren PDF
(Deckblatt und die darauffolgenden Seiten) sowie der grobe Finanzplan.

Als Anlagen sind beizufligen:

e Informationen zum Personal der Nachwuchsgruppe soweit bereits bekannt, sonst
Anforderungsprofile

e ggf. Nachweis liber eine Kooperation mit einer Hochschule (bzw. Absichtserklérung,
Kooperationsvertrag etc.)
ggf. relevante Informationen zur antragsstellenden Institution
Letter of Intent von Projektpartner/-innen bei Verbundprojekten oder Informationen zur
Kooperation mit anderen Hochschulen/Universitédten sowie ggf. aulSeruniversitdren
Forschungseinrichtungen oder Nachwuchsgruppenleiter/-innen

Weitere Dokumente kbnnen nicht beriicksichtigt werden.

Die sechs Seiten der Skizze sind in 4 Fragestellungen unterteilt:

1. Beschreibung des Férdervorhabens

a) Kurzbeschreibung
b) Ziel(e) des Vorhabens, zentrale Forschungsfrage(n), Forschungsbedarf
¢) Beschreibung des Forschungskonzeptes

2. Innovationsgehalt und Interdisziplinaritat

3. Expertise und Eignung der Institution, des Partnerverbundes und (sofern bereits
bekannt) der/des Leiters/in des Vorhabens

4. Machbarkeits- und Risikoanalyse

In jedem Textfeld finden Sie Hinweise zu den Fragestellungen. Diese sollen die Qualitét und
Vergleichbarkeit der Skizzen unterstiitzen und Ihnen das Ausfiillen erleichtern. Die Hinweise
dienen auch dazu, zu erldutern, worauf es dem Zuwendungsgeber besonders unter den jeweiligen
Gliederungspunkten ankommt.

Bitte I6schen Sie die eingetragenen Kommentierungen vor Absenden der Skizze.

Alle Textfelder haben eine Beschrdankung der Zeichenanzahl.
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Deckblatt1

Das Vorhaben ist geplant als:

Einzelprojekt ’:I
Verbundprojekt

Forderbereich: Nachwuchsgruppe (NWG)

Allgemeine Angaben zum Skizzeneinreicher/-innen

4

Férdernetzwerk
% Interdisziplinare

' Sozialpolitikforschung

Name der Organisation:

Rechtsform: |Sonstiges |
Art der Organisation:  [Sonstiges |
Stralle/Hausnummer: | |
Postleitzahl: | o |
Bundesland: Bitte auswahlen |
Webseite: | | Fax: |
Kontaktdaten

Titel Vorname Nachname

Ansprechpartner/-in 1: | | |

Derzeitige Funktion: | |
Handelt es sich bei dem/der Skizzenersteller/-in um die NWG-Leitung*

Ja|:|

Nein ,:I

Telefonnummer: | | E-Mail: | |
Titel Vorname Nachname

Ansprechpartner/-in 2: | I i |

Derzeitige Funktion: | |

Telefonnummer: | | E-Mail: | |

*Wenn zutreffend, bitte unter Punkt 3 ausfiihren
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Deckblatt2

Thema/Bezeichnung des Vorhabens (vollstandig):

Kurztitel des Vorhabens*:

Geplante Laufzeit des Vorhabens: |:| Monate

Zusammenarbeit mit Partner/-innen:

Soll das Vorhaben mit einem oder mehreren Kooperationspartner/-innen durchgefiihrt werden?

Ja D Nein

Bei Ja: Bitte nennen Sie den Namen der Kooperationspartner/-innen:

Gesamtausgaben: 0,00 €

Beantragte Zuwendung:

Geplante Eigenmittel:

Geplante Drittmittel:

| in %: I:I (Anteil der Zuwendung an den Gesamtausgaben)

*eindeutiger Name, Kiirzel, Abkiirzung



Fordernetzwerk
Interdisziplinre

1.Beschreibung des Fordervorhabens Somlpaltiorsehung

a) Kurzbeschreibung (max. 2.500 Zeichen)

Beschreiben Sie zusammengefasst Ihre Vorhabensidee. Gehen Sie dabei auf das
Forschungsfeld, die zentrale(n) Forschungsfrage(n), das Umsetzungskonzept und die geplanten
Ergebnisse ein.

b) Ziel(e) des Vorhabens, zentrale Forschungsfrage(n), Forschungsbedarf ;.. 500 zeichen)

Was ist der Hintergrund lhrer Vorhabensidee? Welche(s) Ziel(e) wird/werden verfolgt?

Welche bisher unbearbeitete(n) Forschungsfrage(n) soll(en) untersucht werden?

Warum ist die Bearbeitung der Forschungsfrage(n) wichtig (Relevanz und Aktualitat)?

Welchen Bezug hat die Forschungsfrage zu aktuellen sozialpolitischen Fragestellungen bzw. zu
den in der Férderbekanntmachung angegebenen Themenbereichen?

Aus welchem Grund ist es notwendig, Ihr Vorhaben mit 6ffentlichen Mitteln zu férdern (welche
Alternativen gibt es)?
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(max. 5.000 Zeichen)

Seite 2 Ziel(e) des Vorhabens, zentrale Forschungsfrage(n), Forschungsbedarf, Relevanz
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c) Umsetzung des Forschungskonzepts
(max. 5.000 Zeichen)

Beschreiben Sie das geplante Umsetzungskonzept im Forschungsvorhaben: welche
Arbeitspakete sind geplant, welche Meilensteine und Ergebnisse sollen erreicht werden?
Wie sieht die zeitliche und personelle Planung der Aktivitaten aus?

Wie wollen Sie methodisch vorgehen?

Erlautern Sie die Zielgruppen des Vorhabens und die Zugangswege.

Wie soll das Vorhaben wahrend seiner Laufzeit 6ffentlich kommuniziert werden, wie wird die
Fachoffentlichkeit eingebunden, wie werden Ergebnisse der breiten Offentlichkeit vorgestellt?
Wie werden die Forschungsergebnisse nachhaltig gesichert und genutzt?

Bei Verbundprojekten: Stellen Sie die Arbeitsteilung zwischen den Partnern dar.
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(max. 2.500 Zeichen)

Seite 2 Forschungskonzept

2. Innovationsgehalt und Interdisziplinaritat (max. 2.500 Zeichen)

Grenzen Sie |hr geplantes Forschungsvorhaben von bestehender Forschung ab, unterstreichen
Sie damit den innovativen Forschungsansatz.

Wie wird die geforderte Interdisziplinaritat im Forschungsvorhaben bertcksichtigt?

Welche Disziplinen kénnen von den Forschungsergebnissen profitieren?

Wie wird der Dialog zwischen Wissenschaft und Praxis gefordert?




Fordernetzwerk

Interdisziplinare

3. Expertise und Eignung der Institution, des Partnerverbundes und der/

des Leiters/-in des Vorhabens (max. 5.000 Zeichen)

Stellen Sie die wissenschaftliche und fachliche Expertise im Themenfeld dar. Gehen Sie dabei
auf relevante Qualifikationen und Erfahrungen der antragstellenden Institution oder
NWG-Leiter/-in ein.

Gehen Sie ggf. auch auf Qualifikationen und Erfahrungen des vorgesehenen Leitungspersonals
ein.

Beschreiben Sie die wissenschaftlich fachliche Eignung und Erfahrung Ihrer Verbundpartner.
Bestehen Erfahrungen in der Abrechnung von offentlichen Fordermitteln?
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4. Machbarkeits- und Risikoanalyse (max. 2.500 Zeichen)

Welche Risiken bestehen bei der Umsetzung des Vorhabens?

Gibt es Hindernisse oder Herausforderungen, die das Forschungsvorhaben beeintrachtigen
kénnen?

Wie kdnnen Sie potenzielle Risiken vermeiden und die geplante Umsetzung des Vorhabens
sichern?

5. Anlage: Grobfinanzplan/ Exceltabelle

Bitte beachten Sie beim Befiillen des Grobfinanzplanes, dass die Inhalte Ihres Vorhabens/
Ihrer Umsetzungsplanung in angemessener Relation zur beabsichtigten Finanzierung stehen
mussen. Sind alle Arbeitspakete im Finanzplan beriicksichtigt und ist Ihr Vorhaben im Rahmen
der angegebenen Grobkalkulation umsetzbar?

Wurden die Ausgaben wirtschaftlich sparsam und angemessen geplant, sind sie fiir die
Zielerreichung notwendig?

Werden die in der Férderrichtlinie benannten Hbéchstgrenzen fiir einzelne Férderbereiche und
die ausgewiesenen maximalen Laufzeiten beachtet?

Datum rechtsverbindliche Unterschrift

Name in Druckbuchstaben

Funktion

Stempel

Gesellschaft fiir soziale Unternehmensberatung mbH

em———" " Kronenstr. 6, 10117 Berlin
g Su b Sitz Berlin - Handelsregister: Amtsgericht Charlottenburg, HRB

39610 Website: www.gsub.de E-Mail: FIS@gsub.de
V.1.1 23.02.2023

Gesellschaft fir soziale



	Leere Seite
	Leere Seite
	Leere Seite

	Monate: 
	EUR: 0
	Beantragte Zuwendung: 
	Datum: 
	%: 
	Unterschrift: 
	Name: 
	Funktion: 
	Name der Organisation: 
	Rechtsformen 1: [Sonstiges]
	Art des Unternehmens: [Sonstiges]
	Ort: 
	Bundesland: [Bitte auswählen]
	Website: 
	Fax: 
	Straße: 
	PLZ: 
	Titel 1: 
	Nachname Ansprechpartner 1: 
	Tel 1: 
	Email 1: 
	Kurzname des Vorhabens 1: 
	ThemaBezeichnung des Vorhabens vollständig: 
	Geplante Eigenmittel: 
	Geplante Drittmittel: 
	Group3: Off
	Partner 6: 
	Partner 5: 
	Partner 4: 
	Partner 3: 
	Partner 2: 
	Partner 1: 
	Titel 2: 
	Vorname Ansprechpartner 2: 
	Nachname Ansprechpartner 2: 
	Email 2: 
	Tel 2: 
	Vorname Ansprechpartner 1: 
	Funktion Ansprechpartner 1: 
	Funktion Ansprechpartner 2: 
	a) Kurzbeschreibung: Beschreiben Sie zusammengefasst Ihre Vorhabensidee. Gehen Sie dabei auf das Forschungsfeld, die zentrale(n) Forschungsfrage(n), das Umsetzungskonzept und die geplanten Ergebnisse ein.
 
	b) Projektziele, zentrale Forschungsfragen1: Was ist der Hintergrund Ihrer Vorhabensidee? Welche(s) Ziel(e) wird/werden verfolgt?
Welche bisher unbearbeitete(n) Forschungsfrage(n) soll(en) untersucht werden?
Warum ist die Bearbeitung der Forschungsfrage(n) wichtig (Relevanz und Aktualität)?
Welchen Bezug hat die Forschungsfrage zu aktuellen sozialpolitischen Fragestellungen bzw. zu den in der Förderbekanntmachung angegebenen Themenbereichen?  
Aus welchem Grund ist es notwendig, Ihr Vorhaben mit öffentlichen Mitteln zu fördern (welche Alternativen gibt es)?
 
 
	b) Projektziele, zentrale Forschungsfragen Seite 2: Seite 2 Ziel(e) des Vorhabens, zentrale Forschungsfrage(n), Forschungsbedarf, Relevanz
 
	c) Beschreibung des Forschungskonzeptes Seite 1: Beschreiben Sie das geplante Umsetzungskonzept im Forschungsvorhaben: welche Arbeitspakete sind geplant, welche Meilensteine und Ergebnisse sollen erreicht werden?
Wie sieht die zeitliche und personelle Planung der Aktivitäten aus?
Wie wollen Sie methodisch vorgehen?
Erläutern Sie die Zielgruppen des Vorhabens und die Zugangswege.
Wie soll das Vorhaben während seiner Laufzeit öffentlich kommuniziert werden, wie wird die Fachöffentlichkeit eingebunden, wie werden Ergebnisse der breiten Öffentlichkeit vorgestellt? 
Wie werden die Forschungsergebnisse nachhaltig gesichert und genutzt? 
Bei Verbundprojekten: Stellen Sie die Arbeitsteilung zwischen den Partnern dar.


 
 
 
	c) Beschreibung des Forschungskonzeptes Seite 2: Seite 2 Forschungskonzept
         
 
 
	2: 
	 Innovationsgehalt und Interdisziplinarität: Grenzen Sie Ihr geplantes Forschungsvorhaben von bestehender Forschung ab, unterstreichen Sie damit den innovativen Forschungsansatz.
Wie wird die geforderte Interdisziplinarität im Forschungsvorhaben berücksichtigt?
Welche Disziplinen können von den Forschungsergebnissen profitieren?
Wie wird der Dialog zwischen Wissenschaft und Praxis gefördert?
 
 

	3: 
	 Expertise und Eignungen: Stellen Sie die wissenschaftliche und fachliche Expertise im Themenfeld dar. Gehen Sie dabei auf relevante Qualifikationen und Erfahrungen der antragstellenden Institution oder NWG-Leiter/-in ein. 
Gehen Sie ggf. auch auf Qualifikationen und Erfahrungen des vorgesehenen Leitungspersonals ein. 
Beschreiben Sie die wissenschaftlich fachliche Eignung und Erfahrung Ihrer Verbundpartner. Bestehen Erfahrungen in der Abrechnung von öffentlichen Fördermitteln?
 
 

	4: 
	 Machbarkeits- und Risikoanalyse: Welche Risiken bestehen bei der Umsetzung des Vorhabens? 
Gibt es Hindernisse oder Herausforderungen, die das Forschungsvorhaben beeinträchtigen können? 
Wie können Sie potenzielle Risiken vermeiden und die geplante Umsetzung des Vorhabens sichern?
  
 

	Group1: Off
	NWG-Leitung: Off


